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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTV 79 Eschwege III : SV 1964 Ermschwerd IV 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

TTV 79 Eschwege III baut Siegesserie aus

Als Philip Orlik sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV 1964 Ermschwerd IV
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 1964 Ermschwerd
IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Voigt / Koenig hatten gegen
Siegmeier / Berking bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Die richtige
Herangehensweise hatten Hilmes / May beim 3:0-Erfolg gegen Amend / Jedamski von Beginn an.
Das war ein souveräner Sieg. Genügend spielerische Mittel hatten Schill / Orlik letztlich parat, um
Brack / Laermann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg holte wenig später
Florian Voigt beim 11:9, 11:9, 9:11, 11:8 gegen Dieter Jedamski. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Anlaufschwierigkeiten musste Christian Hilmes zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kevin Koenig gelang es, Siegfried Berking
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Manfred Siegmeier zunächst nicht gut aus,
so gewann Lothar Schill im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael May seinen Gegner Robert
Laermann beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Philip Orlik gelang es, Frieder Brack im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat der TTV 79 Eschwege III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2023 gegen die TG 1863
Großalmerode III an. Für den SV 1964 Ermschwerd IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV 06 Brandenf.Nesselröden II am 16.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:10
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege III

Doppel: Voigt / Koenig 1:0, Hilmes / May 1:0, Schill / Orlik 1:0 
Einzel: F. Voigt 1:0, C. Hilmes 1:0, K. Koenig 1:0, L. Schill 1:0, M. May 1:0, P. Orlik 1:0 

 SV 1964 Ermschwerd IV
Doppel: Amend / Jedamski 0:1, Siegmeier / Berking 0:1, Brack / Laermann 0:1 
Einzel: G. Amend 0:1, D. Jedamski 0:1, M. Siegmeier 0:1, S. Berking 0:1, F. Brack 0:1, R. Laermann
0:1


